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eh ina-Wochen
Hamburg 2002

Großes China-Programm in Hamburg
Hamburg feiert seine Partnerschaft mit der Volksrepublik China:
Am 17. September wird Hamburgs Erster Bürgermeister Oie von
Beust im Rathaus feierlich die "China-Wochen Harnburq 2002"
eröffnen. Über 50 kulturelle, wirtschaftliche und wissenschaftliche

Veranstaltungen werden bis Ende Oktober
Hamburg und seine Besucher begeistern.
Schirmherren der diesjährigen China-Wochen
sind der Erste Bürgermeister der Freien und
Hansestadt Hamburg, Oie von Beust, sowie der
Generalkonsul der Volks-
republik China, Chen Jianfu.

Schon die China-Wochen
1988 und 1995 in Hamburg
waren ein großer Erfolg: In die-

sem Jahr stehen wieder zahlreiche interessante
Veranstaltungen auf dem Programm. Den
Schwerpunkt bildet dieses Mal Hamburgs
Partnerstadt Shanghai im Rahmen der
.Shanqhai Tage".

Hamburg ist Chinas Partner in Europa
Chinesische Tradition, Kultur, Kunst, Speisen, traditionelle Medizin,
Architektur und auch Sportarten aus dem Reich der Mitte begei-
stern die Hamburger seit jeher. Außerdem.

• sind Hamburg und Shanghai seit über 15 Jahren Partnerstädte

• haben über 230 chinesische Firmen ihren Sitz in Hamburg

• ist Hamburg Deutschlands Zentrum für Chinaforschung

• .. unterhalten 700 Hamburger Firmen Wirtschaftsbeziehungen
zur Volksrepublik

Nähere Informationen:
(qusführliche Programmbroschüre ab Juli erhältlich)

www.china-wochen.com
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Programmüberblick (Auszug)

17.9.2002
Eröffnung der China-Wochen Hamburg 2002 im Rathaus durch
Ma Canrong, Botschafter der Volksrepublik China in Berlin, sowie
durch die beiden Schirmherren, den Ersten Bürgermeister Oie von
Beust und den Generalkonsul der Volksrepublik China in
Hamburg, Chen Jianfu.

Rathaus Hamburg ShEjnghai

Kultur, Tradition und Freizeit
• Chinesische Filmwochen in Hamburg

• Eröffnung der neuen China-Abteilung im
Museum für Kunst und Gewerbe

• Ausstellung Traditionelle Chinesische Medizin im
Hamburgischen Museum für Völkerkunde

• Symposium zu Medizintechnik und Gesundheitswesen in
China und Deutschland

• Lesung chinesischer Autoren im Literaturhaus

• Ausstellungen chinesischer Waren und Kultur im Alsterhaus

und hamburger Einkaufszentren

• Einführungsseminar .Oiqonq"

• China-Multivisionsshow

• Drachenbootrennen auf der Alster

• Konzerte

Wirtschaft und Politik
• Schiffbau-Messe SMM mit China als offiziellem Partnerland

• Logistik-Tag "Logistische Anforderungen an die Warenströme
von und nach China"

• Podiumsgespräch "China in der Weltwirtschaft"

• Medien in China - Basis für Werbung, Vertrieb und
Kommunikation deutscher Unternehmen

• Informationstag für chinesische Firmen in Hamburg

• Networking-Abend für chinesische Firmen

• European Business in China - Cooperation and Competition

• Vortragsabend ,,30 Jahre deutsch-chinesische Beziehungen"

• Informationsveranstaltung "Setting up a business in Hamburg"

• Außergerichtliche Streitbeilegung für deutsche Unternehmen
in China .Conciliation and Arbitration"

Schwerpunktthema: Shanghai
• Eröffnung der Shanghai Tage im Rathaus durch

die Bürgermeister der Städte

• Shanghai-Wirtschaftstag in der Handelskammer

• Fotoausstellung "Images of Shanghai"

• Präsentation der Stadt Shanghai

• Ausstellung des Shanghai Art Museums

• Lesung des Shanghaier Schriftstellers Ye Xin

• Fotoausstellung "Shanghai im Wandel"

• Konzert mit Meisterschülern des Konservatoriums Shanghai

Die Koordination der Veranstaltungen liegt bei der Chinesisch-
Deutschen Gesellschaft mit ihrem Präsidenten Konsul Hans-
Bernd Giesler. Auch die Kulturbehörde, der Ostasiatische Verein,
die Hamburgische Gesellschaft für Wirtschaftsförderung mbH,
die Handelskammer Hamburg, die Hamburger China-Gesell-
schaft und wichtige Kooperationspartner in Shanghai und
Beijing zeichnen für die Programmgestaltung verantwortlich.

Drachenboote auf der Eibe Beijing - Oie Verbotene Stadt


